
Gegründet 1865.

2S. Jahrgang.

Dr. Wedta«.

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwisch-n

Penn und Wyoming Avenues.

Von 10 Uhr Vormittag« bi«

S Uhr «ach nittagS,

'Dr. G E^Roos.
i> Di»lschia»d opprobirtrr «rzi

Office und Wohnung!

»tl Spruce Straße, Ternple Court.

Sprechstunden: S?l" Uhr Morgen«, t?S
Nachmittag« und 7--9 Abend«.

M. D..
Augen, Oh en,

Nase und HalfeS
Spezielle Aukni rksamkeit dem Anpassen «o,

Brillen lür fehlerhafte Augen, «rillen zu
niedrigste» Preisen yeliefkr, die mit bister
Arbeit oereinbart find >tin ?roß" Borraih
von Müller » au«ge,eichneten künstlichen Au>

Z.mmer 8 und S, Vostgebäude,

Dr. O^Brien,
Arzt und Wundarzt.

415 Spruce Str., Handley Block.

Lorenz <K Koempel,

Deutsche Apotheker,
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.
geehrten Publikum geöffnet Tag oder

Nacht. Die strikt ste versönliche Aufmerksam-
keir irnrd geschenkt, nur die besien

rechnet Telephon.
»tin andercs Geschäft steht mi' diesem in

Verbindung al« Branche.

Deutsche Npolhlkc

C. Lorenz,
»18 Lackawanna Ave.,

Scranton, Pa.

Antbony Baumann,

Rechtsanwalt,
No. Mulberry Straße.

Off'eestunden?Von 9 Uhr Vorm. di« Z Uhr
Nachm. 3»,3m.

Henry A. Knapp,
Nechts-Anwalt,

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Herrmann Ofthaus,
Deutscher.Rechts-Anwalt,

Wyoming Avenue,

W. G Ward. Z». W. Pom.
Sc SONN.

Rechts » Anwälte,
Office, 429 Lackaw. Ave., Eh. Vange'ö neues

R A. Zimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Deutsches
Photographie Geschäft

Heinrieh Frey,
4SI Lackawanna Avenue, Scranton.

und 101 Main Avenue, Hyde Park.

Sradtratl».
Select Council, 3, Okt.?Es

waren nur dreizchn Mitglieder anwesend
und es dauerte lange, ehe diese anka-
men. Eine Verordnung zur Nivellir-
ung und Pflasterung einer Alley zwi-
schen Madison und Monroe, und Linden
und Mulberry, und eine andere zur Nt»
vellirungvon P ospect Avenue, zwischen
Birch und Loeust, wurden eingereicht
?Das zur Untersuchung der Olive
Straße Angelegenheit ernannte Comite
berichtete und -mpfahl, daß die
Straße um 35 Fuß versetzt werde, um
die Del. ck H Bahnbrücke über Carbon-
strahe und Penn Avenue zu umgehen
Auf An!rag von Dale wurde Beschluß-
fassung bis zur nächsten Sitzung ver-
schoben Anzahl Common Coun-
cil Resolutionen wurden genehmigt und
andere zur weiteren Berathung an Co
mites reserirt.?Eine Resolution pas-
sirte, daß der Stattgeomeier Pläne an-
fertige, um Robinfonstraße zu pflastern,

Rinnsteine zu setzen und Seitenwege zu
legen ; desgleichen zur Nivellirung von
Alderstraße, von Prospect zur Stone;
für eine Nivellirungslinie an Sumner
Avenue, zwischen Jackson und Price.?
Der Wafferkontrakl an die Providence
Gas ck Wasser Co passirte dritte Les-
ung.?Die Verordnung wegen Stadt-
rathssitzungen wurde dahin amendirt,
daß der Select Council sich Donner-
stags und der Common Council sich
Dienstags versammelt.?Dritte Lesung
passirte die Verordnung zur Reparatur
des Neptune Spritzenhauses; ebenso
zur Legung von Seitenwegen und Gos-
senpflasterung an Hampton und Eynon
Ztraßen; desgleichen sür den Ankaui
eines Schlauchwagens für die Nay Aug
Kompanie Manley rief die famose
Verordnung sür ein städtisches Wasser-
werk aus und trat für deren Passnung

sehr energisch ein; doch wurden seine
Hoffnungen selbst zu Waffer, denn da?
Projekt ward abgelehnt und ein zweiter
Versuch, als später iwch einige Mitglie-
der eingetroffen waren, scheiterte ebenso
glanzvoll.?Vertagt.

Eity Bank Affairen.

Baldige Zahlung in voll garautirt

Vergangene Woche sind seitens des
Comites der Depositoren verschiedene
Versuche gemacht worden, die Direkto-
ren der verkrachten Scranton City Bank
und Ehren-Jessup zu ei»em gütlichen
Vergleiche zu bewegen, durch welchen
den Depositoren ihr Geld gesichert
würde, ohne zu einer Anklage vor den
Großgeschworenen ihre Zuflucht nehme»
zu müssen. Mit einem kostspieligen und

langwierigen Prozeß wäre gewiß keiner
Partei gedient und keine kann dadurch
gewinnen.

Am Frertag fand wieder eine Bera-
thung >n der Office von Willarh 6
Warren statt, um zu sehen, was gethan
werden könne. Dre Herren L. N. Kra-
mer, Morris Levy und W. I. L>'w»s
und ihre Anwälte Strauß und Amer-
inan waren sür dre Depositoren erschie-
nen; auf der anderen Seite waren die
Direktoren mit Richter Ward und E.
Merrisield, und Dr. Throop und Eh-
ren-Jessup mit E. N. Willard und P
P. Smith anwesend. Die Berathung
dauerte von 10 Uhr Morgens bis halb
6 Uhr Abends und nach längerer Dis-
kussion hin und wieder schien man zu
ein,»» Vergleiche gekommen, mit wel-
chem das Depositoren Comite zufrieden
war. Nach re flichem Nachdenken aber
machten die gegnerischen Anwälte wie-
der neue Schwierigkeiten und verwar-
fen das Uebereinkommen, worauf sich
dos Depositoren Comite mit der Droh-
ung entsernie, am Montag eine Anklage
vor den Großgeschworenen gegen die
Direktoren und Jessup erheben zu wol-
len. (Man hatte die Großgeschwore-
nen zum Theil aus diesem Grunde für
eme zweite Woche erbehalten.)

In S >chen der Scranton City Bank
erließ Richter Connolly am Montag
Morgen folgende Verfügung: ?Jevt,
7. Okt. 1889, wird verfügt, daß die
vorher gemachte Verfügung, welche den
Master und Examinator anhielt, an das
Gericht am Montag, den 30. Sept.,
Bericht zu erstatten, des weiteren dahin
modifizirt wird, daß die Zeit, zu welcher
er seinen Bericht vorzulegen hat, auf
den 10. Oktober ausgedehnt wird".

Diese Verfügung des Richters wurde
allgemein als ein Zeichen betrachtet,
daß noch immer Hoffnung auf einen
gütlichen Vergleich vorhanden ist und

daß man glaubt, zu einer Anklage ge-
gen J'ssup nicht schreiten zu müssen.
Wäre der Bericht am Montag einge-
reicht worden, so hätte das Gericht rffi-
zrell von den Unterschlagungen Notiz
nehmen müssen. Die Großgeschwore.
n>,n werden vorläufig bis zun, Mittwoch
Abend in Sitzung bleiben; bis zum
Montag Abend war vor denselben nie-

mand erschienen, um eine Anklage zu
machen, überhaupt hielten sich alle Be-
»heiligten alle dem Gerichte fern.

Später am Abend ergab sich, daß

Tag lang ernsihasie Berathungen in
der Office von Acvokat Willard statt-
gefunden hatten. Die Bedingungen sind
>m wesentlichen folgende:

Die Direktoren übernehmen persön-
lich die Verantwortlichkeit für den Be-
trag, welchen die Depositoren zu for-
dern haben. Sechzig Prozent des Gut-
habens sollen am 1. Nov. bezahlt wer-

folgenden Monats wieder z-hn Prozent,
bis d»e Gesamnuschuld getilgt ist; das

wäre respektive am 1. Dezember 1889,
Januar, Februar und März 1890

Die Depositoren sind ihrem energi-
schen Comite, den Herren W. I Lewis,
L. F Kramer und Morris Levy, Dank
schuldig sür die rasche und völlig zufrie-
denstellende Wnse, in welcher diese
heille Angelegenheit abgewickelt wurde.
Die Direktoren aber konnten, in Anbe-
tracht der Stellung, die sie bisher m
der Geschäftswelt einnahmen, kaum
weniger thun, als die Verantwortlich-
keit sür alle Verluste persönlich zu über-

GerichelicheS.
Die formelle Eröffnung des Oktober

Gerichtstermins fand am Montag in
dem Hauptsaale statt. Derselbe hat
viele Veränderungen erlitten, aber in
der Hauptsache, Akustik, ist nichts ver-
bessert worden, so daß uns die ganze
bedeutende Ausgabe jenem Fehler ge-
genüber unnütz erscheint.

Gleich nach Eröffnung des Gerichtes
kündigte Richter Archbald die Ernenn»
nung von Tipstave Albert Newton zum
Gerichtsboten an. Richter Günster
verkündete dann, daß S. Sutto an
Stelle von Newton zum Tipstave er-
nannt sei.

Eine nicht geringe Erregung rief hier»
auf Richter Connolly hervor, als er an-
kündigte und sich beklagte, daß alle drei
Richter in der letzten Zeit durch Leute
belästigt wurden, die auf Anstellung

hätten. Er und seme College» seien
vollkommen mit den tüchtigen Leistun-
gen des jetzigen Stenographen zufrie-
den und wünschten nicht ferner durch
Leute belästigt zu werden, die eine Aen-
derung verlangen. Die Leute scheinen
zu denken, daß weil eine Mehrheit der
Richter einer bestimmten politischen

Ernennunzen auf einer politischen Ba-
sis gemacht werden. Das Gericht be-
trachte die Sache nicht in diesem Lichte.

um halb 5 Uhr Itachm. Gerichtssitz'
ungen werden gleichzeitig in beiden Sä-
len gehalten. Alle Ankündigungen er-

und alle Geschworenen werden dort aus-,
gewählt. Die Richter Günster und
Connolly zogen sich dann zurück und der

Nachdem die Großgeschworenen am
Donnerstag durch Richter Günster spe-
ziell iust>uirt waren, empfahlen sie am

soll an der öffentlichen Landstraße von
Clifford nach Waverly und nahe War-

ren's Sägemühle gebaut werden und
daif nicht über 81000 kosten. Die Wi-
derlager muß das Township bauen.

Die zweite Brücke soll über den Pond
Creek in dem Township Lehigh und Bo-
rough Gouldsboro errichtet werden, bei
dem Hause von I. G. Bailey; es soll
eine eiserne Brücke sein und nicht über
LIOOO kosten.

Die dritte Brücke soll über den Ost-
zweig der Tunkhannock Creek in Scott
Township führen, unterhalb der Säge-
mühle von John Porter, wo die Land-
straße von Scott Township nach Clif-
ford den Bach kreuzt. Sie soll von
Eisen sein und darf nicht mehr als S6OO
kosten.

führt. Das County soll zu den Kosten
derselben ?300 beitragen.

Von der Südseite.
Arbeit an der neuen Brauerei hat be-

gonnen.

Straßenkommissär Kirst brachte letzte
Woche die Alderstraße gegenüber der
Arbeiterhalle in Ordnuna.

Pbilip Schmitt von Birchstraße reiste
am Samstag nach Alabama ab, um dort
zu arbeiten.

Die Germania Band wird am 24.
Okt. in der Germania Halle ein Con-

Herr Otto G. Reimer von New Aork
hielt am Samstag Abend in der Arbei-
ter Halle vor einem zahlreichen Publi-
kum einen längeren Vortrag über die
Achtstunden - Frage und die Stellung
des Arbeiters zu derselben.

Die Nachricht, daß Adolph Miller
und Schwester, Kinder des Herrn M
Miller, eine Reise nach Deutschland
machen würden, ist unwahr. Es ist
jetzt ohnedies schon zu ungemüthlich für
eine Seereise.

Herr Psr. Batz ertheilt in dem No.
3 Schulhause den Kindern seiner neu-
gegründeten Gemeinde schon seit zwei
Wochen Confirmaiionsunterricht und
zwar Sonntag nach dem Gottesdienst
und Dienstag Abends.

Am Samstag Abend traute Herr Psr.
Batz in der neueingerichteten Wohnung
des Paare«, an PittSton Avenue da»
hier, Herrn Jakob Kiefer mit Frl.
Bertha Brauer.

Kcranion MorkeMM
Scranton, Pa.. den 1O- Aktober IBBK.

Aldermann Post traute am Samstag
im Beisein einer Anzabl Freunde des

Paares Nickolaus Sossong mit Frl.
Louise Killian.

Die Straßenwalze war in den letz'en
Tagen an der Süd Washington Ave-
nue. von der Roaiing zur Stafford
Meadow Brook, thätig und die Straße
zeigt ein besseres Aussehen.

Die Del. 6 H, Co. hat endlich an

der so gefähilichen Roaring Brook
Bahnkreuzung, Süd Washington Ave-
nue, Schutzbarieren anbringen lassen.
Das Häuschen des Wächters steht auf
einer Eihöhung von 15 Fuß.

Die dem Herrn Charles Renschler
vor einiger Zeit aus Schulratt» Miller's
Haus gestohlenen Handwerkszeugs sind
am Mittwoch im Kohlenhause gesunden
worden, wohin sie der Dieb aus Furcht
vor Entdeckung wahrscheinlich gebracht

hatte.
Die Straßenbahn Gesellschaft hat

eine Menge Arbeiter mit dem Aufreißen
des alte» und Legen eines neuen Gelei-
ses an Pittston Avenue beschäftigt,
welche täglich etwa 400 Aards bewäl-
tigen, so daß die neuen Schienen vor-
aussichtlich bis zum ersten November
placirt sein werden.

Das in der Errichtung begriffene

Wohnhaus des Herrn M. Bolscheller
an Birchstraße wird nun bald vollendet
sein. Herr Bolscheller gedenkt von
MillCity, Wyoming County, hierher
umzuziehen und wird die dortige Farm
seinem Sohne übergeben. Das persön-
liche Eigenthum wird am 24. Oktober
versteigert.

Stadtrath Humphrey hat eine Ver-
ordnung zur Nivelli'ung von Willow-
straße, von Cedar Avenue zum D. >k
H. Geleise auf der Fiat, im Stadtrath
eingereicht und die Maßregel sollte Ge-
setz und ausgeführt werden. Der ein-
zige Ausweg von den oberen Wards

»ach den Klais, Bellevue und Dodge-
!own ist bis dato die Maplestraße und
ein zweiter und beqeumerer Weg ist un-
bedingt l öthig. Die Bürger der 11.
Ward haben alle Ursache, mit Stadt-
rath humphrey und seiner Wirksamkeit
zufrieden zu sein und sollten ihn im
Frühjahre unbedingt wiederwählen.

Jack Sheehan, an Stone Avenue
wohnhaft, machte Freitag Nacht in be-

trunkenem Zustande eine» mörderischen
Angriff auf seine Frau; er warf sie
nieder, zog ein Messer und versuchte ihr
den Hals zu durchschneiden und andere
Wunden beizubringen. Die Krau wehrte
sich verzweifelt und erhielt dabei meh-
rere Wunden am Arm, doch gelang es
ihrem Bjährigen Kinde endlich, die von
Sheehan zuvor verriegelte Thüre aus-
zumachen und die Nachbarn zur Hülfe
zu rufen. Sheehan wurde erst Montag

auf die Anklage seiner Hrau verhaftet
und für fein Erscheinen vor Gericht un-

ter Bürgschaft gestellt.

Aus dieser Seite giebt es einige Ty-
phussälle, die ohne Zweifel auf den

Genuß von Brunnenwasser zurückzusüh
ren sind. Wenn auch die Leute es nicht
glauben wollen. In dichtbesiedelten
Distrikten sind Brunnen überhaupt ein
Unding und sollten aus Gesundheits-

rücksichten entfernt werden. Selbst
wenn regelmäßig ausgeputzt, durch-
tränkt das Erdreich im Lause der Jahre
genug Unrath (aus den Aborten, Stäl-
len und vom Abflußwasser der Ober-
fläche überhaupt), um jeden Brunnen

zu verunreinigen und wenn das Erdreich
erst einmal mit giftigen Stoffen ge-
schwängert ist, Hilst alles Ausputzen

nichts mehr. Dabei mag doch das
Waffer klar wie Krystall sein und an-
genehm schmecken, aber den Keim zu
Krankheiten enthält es trotzdem.

Zu den hübschesten Wohnhäusern an

Prospect Avenue muß dasjenige des
Herrn August Diesing gezählt werden,

der unermüdlich mit Verbesserungen da-
ran ist.

Das vor einiger Zeit ausgewaschene

Loch an Maplestraße, zwischen Cedar
und Pittston Avenues, ist vom Stra>
Benkommiffär aufgefüllt worden.

Reduktionspreise in deut-
schen Pfeifen:

Pfeifen werth «1.50, mein Preis
«1.15.

Pfeifen werth 8V Cents, verkauft für
60 Cents.

Holzpfeisen mit einem entsprechenden
Abschlag verkauft.

Diese Reduktionen sind nur gut sür
einen Monat.

A. Motchmann,
501 Lacka. Avenue,

»S'Frau Krämer, die Cedar Avenue
Putzmacherin, hat soeben ihre Herbst-
muster von Damen-Hüten erhalten, die
sich durch Schönheit und billige Preise
empfehlen. Hüte nach Wunsch verziert.
Federn, Bänder und Verzierungen in
großer Auswahl. 39,3

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. 2

«A. Feigenspan's berühmtes New«
ark Lager und Ballantine's Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchen
oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cevar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pserde zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Von PeterSbura.
Woche vor der letzten brachte der

Storch dem Fritz Schlack in Little Eng-

der Fritz sebr stolz ist.
Letzten Samstag bescheerte der

Storch dem jungen Ehepaare August
Schmidt einen Sohn, der 14 Pfund
wog,

Frau Nesthauser wird am Don-
nerstag, den 17. Oktober, in Wahlers
Garlen einen Ball abhalten. Die
C'ystal Band liefert die Musik, Speise

nung gesichert.
Der alte Karl Engel, der schon

jahrelang krank ist, befindet sich gegen-
wärtig viel schwächer, als je zuvor.

Dunmore.
Straßenkominissär Biglin sagt,

es wird einen Monat nehmen, um den
Willowstraße Berg zu nivelliren.

Peter Bursche! ist von hier nach
Green Ridge umgezogen.

Das Eigenthum von Contraktor
Henry Schneider, aus zwei Lots, drei
Wohnhäusern, einem großen Backstein-
gebäude und Stallung bestebend, wurde
am Samstag durch den Scheriff ver-
kauft und von George Kinback und G.
I. Babcock für K7691 eingekauft.

Wayne County.

Richter Seeley hat die Großge-
schworenen dieses Counties auf die ihm

rauschende Getränke verkauft worden
seien.

Aufregung, weil man silber- und kup-
ferhaltiges Erz entdeckt haben will, das
man auf 84 die Tonne schätzt. Das

Offerte von 875,000 für fein Land ab-
gelehnt haben. Was wahres öran ist,
wird man ja bald erfahren.

Geschäfts Anzeiger.

Theo H. Francke, Deutsch» Apothr-
ker, 223 Wyoming Lenue.

Joseph Oltinfter, Austern in jeder

Bcchtold, Blandow >k Co., (Nach-
folger von Beadle ir SteeU), tlk Penn Ave.

Ave. da» berühmte White Sponge Mehl.
Fred. I Widmaver, Delikatessen,

53» Lackawanna Avenue.

Frau H. G. Diller,
SSL Penn Avenue (Zenke'S Gebäude),

gfapisserie-, Wvllwaaren-
und Stickereien Geschäft

hiermit der Damenwelt und dem Publikum.

Höckel-, Strick- und Stickarbeiten zu Ae

schtnken passend werben auf Bestellung schnell
und zufriedenstellend angefertigt.

Deutsche Strickgarne in allen
Farben stet» vorräthig.

Deutsche Metzgerei

SaSpar Jenny.
No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Kleischsort'n von der besten Qualität
und stet« f,isch; desgleichen die schmackhaftesten
Würste ieder Art-

ch , «

vorn t!v>>s und da« fein! e Pöckeifleisch stet«

per Post werden prompt au«
geführt uno zu einem Besuche de« Geschäfte«
freundlich» eingeladen-

ChaS. D. Neuffer,

Notariat-, Wechsel-
Dampfschiffahrtgeschast,

528 Lackawanna Avenue.

Wilkesbarre Nachrichten.

Frau Marie L. Bowman, Wittwe
des verst. Col. Bowman, starb am Frei-
tag hochbetagt.

Josephine Hausch, die am S. Okt.
in Elwy», Pa., starb, wurde am Sam-
stag hier begraben.

In Mill Creek ist ein neues Post-
amt eröffnet worden, welches den Na-
men Hudion führt.

Der Glleiseausseher Edward
Dooley wurde am Donnerstag bei New»

live getroffen und furchtbar veistüm-
melt.

Ein I2jähriger Knabe namens
Harry Roat, von RollingmillHill, be-
zahlte om Samstag seinen Leichtsinn,

ren springen zu wollen, mit dem Verlust
des rechten Beines, das amputirt wer-
den mußte.

William Lugoski bestand am
Samstvg ein Verbör vor Richter Wood-

Pelitski von Whiskly Hill vor einigen

Lehigh Wilkesbarre Kohlen Co, zu
tin Jaskovitz, John Sinsky To-
mas» Guardo mit dem Abbrechen von
Fclsgestein beschäftigt, wobei eine Koh-
lenmasse herab fiel und erstere lödiete
und letzteren lebensgefährlich verletzte.

John Fritza, ein Bergmann im
No 11 Slope zu Audenried (bei Hazle-
ton), wurde am Freitag durch einen
Kohlenfall getödtet; und George Faß,
Pumpmann für Gebr. Coxe, fiel am

selben Tage in dem Oneid« Kohlenwerk
den Pumpweg hinab und blieb auf der
Stelle todt.

Während Hugh Nolan am Frei-
tag Morgen nach seiner Kammer in
dem Murray Schacht ging, riß das
Seil, an welchem ein Karren in die
Höhe gezogen wurde; der Karren don-
nerte die Schitfebene herab, traf den
Nolan und schleuderte ihn gegen die
Wand, wo er todt liegen blieb. Der
Verunglückte war 45 Jahre alt, wohnte
an Brewery Hill und hinterläßt eine
Wittwe mit sechs Kindern.

DaS Thal abwärts.

Mathew Webb von Pleasant
Valley kehrte am Sonntag Nachmittag
auf einem D. L. H W. Frachlzuge von
Wilkesbarre zurück. In Pleasant Val-
ley sprang er vom Zuge und gerieth da-
bei unter die Räder, die ihm beide un-
teren Glieder überfuhren. Dr. Sea-
mons amputirte dem Manne einen Fuß
oberhalb dem Knöchel und die große
Zehe am anderen.

Taylorville. ?Eine Anzahl Damen.
Gemeindeglieder von der Südseite, wa-
ren am Donnerstag hier bei Rev, Batz
und Frau auf Besuch.?Die Spring
Brook Wasser Co. hat hier eine große
Anzahl von Leuten beschäftigt. - Eine
Partie deutscher Frauen sind hier am

Welschkornhusken thätig.?Die Taylor
Grube wird diese Woche vier Tage
unthätig sein.?Ed. Hopwell, Lokal-
agent der Metropolitan Lebens Vrrs
Co,, ist schon seit anfangs letzter Woche
verschwunden, doch sollen seine Rech,
nungen in Ordnu g sein.?Die Lehigh
Valley Zweigbahn nach den William
Connell Gruben in Old Forge macht
gute Fortschritte.

In Priceville herrscht der Typhus
epidemisch und fast einviertel der Ein-
wobner leiden daran. Schlechtes Was-
ser ist schuld an den Erkrankungen und

die Epidemie war schon voriges Jahr
so stark, daß die Schulen geschlossen
werden mußten.

Der Slowacke John Andrew
machte am Mittwoch in der Erie Grube
zu Mayville eine Sprengung und da
dieselbe versagte, kehrte er zur Stelle

zurück. In diesem Moment erfolgte
hie Explosion und tödtete ihn. Er hin-
terläßt Frau und Kind.

Sarbondalr. Die Schulbehörde
batte Mittwoch Abend eine Spczialsiy-
ung und das Hauptgeschäft war der

Bau von zwei neuen Schulbäufern an

Stelle der verkauften. Das eine wird
in der S. Ward, das andere in der 4.
Ward auf der Lot errichtet, welche die
Behörde kürzlich von Frau O'Byrne

kaufte. In der Person von Pros.
Stackmann hat dii St. Rose Kirche

?Es heißt, daß wir hier auch Asphalt-
pflaster bekommen sollen und zu diesem
Zwecke eine Anleihe von S 10,000 ge-
macht werden wird. Wenigstens ist
dies das Projekt einer Anzahl einfluß-
reicher Persönlichkeiten. ?

VittSton.
Ein Sohn von H. Krommelbein.

von der Forest Castle Brauerei, erlag
am Montag der Diphtheritis.

Frau Louis Seibel wurde anfangs

letzter Woche zur Feier ihrer glücklichen
Rückkehr von Europa von einer großen
Anzahl Freundinnen mit einer Surprise
Partie heimgesucht.

> St?
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Groß.
Fostn

«-Co.,
Die schönsten Fenster in

Scranton.
Unsere neuen Waaren sind jetzt aus»

gestellt und wir waren nie so gut im
Stande, allen augenblicklichen Anfor-
derungen unserer Kunden entsprechen zu
können. Unsere französischen Novitä-
ten in Woll- und Seidenzeugen sind so
elegant, wie sie für Geld nur gekauft
werden können und sind perfekt in Mu-
ster und Schönheit. Unser Vorrath von
Cloaks, Newmarkets, Wraps für Da-
men und Kinderröckchen stehen keinem
anderen in diesem Staate nach und eine
herzliche Einladung ergeht an Alle, ob
sie kaufen wollen oder nicht. Wir offe-
riren für kurze Zeit nur:

500 Stück neumustrigen Kleiderging-
ham, Werth 1!H, zu

8 Cents die Bard.
200 Stücke s>6e bancl Kleiderstoffe,

werth 35 zu
18 Cents.

78 Stücke Ij Uard breite Kleider-
flannelle, Werth 50, zu

«» Cent«.
300 Paar ganz wollene Scharlach

Bettdecken, volle Größe, werth <5, zu
H2.S».

185 Bett-Comforters, volle Größe,
werth SI.SS, zu

«v Cents.
100 Kisten Seidenplüsch, alle Far-

ben, 24 Zollbreit, werth 51.50 die Aard
zu

7» Cents.
500 Stück Henrietta, die fafhionable

Schattirung der Saison, 38 Zoll breit,
Werth 50 Cents, unser Preis

25 Cents.
IVO neumodische Seiden - BonnetS,

Plüsch und Seidenkäppchen und dazu
paffende Röcke für Kinder zu unseren
populären Preisen.

Herren, Damen und Kinder Unter»
kleider in Flannell und Merino und
rother, weißer und natürlicher Wolle,
handgestrickl, in Cafnmere, Zepbyr und

mel, weiß und farbig, zu Preisen, die
jede Konkurrenz in den Schatten stillen.

Sammelbänder, schwarz und farbig,
von No 3 zu lk, einfachen und pikot
Kranz, Baumwoll- und Satinrücken;
soeben geöffnet.

Den besten Vorrath von Damen Kid
Handschuhen, Seidenhandschuhe, Cash»

Groß,Fostcr u.Co.

Fred. Hummler,
Photographische Anstalt

4VK Lackawanna Avenue,

schen Slraßendadn.

Ca bin et Photographie« I2.VV
und 52.5«> per Dußend.

El.gante Brbtit^aian-

Cl»r7 Alte«.
Deutscher Architekt,

SlI Spruce Straße,

Engen Kleeberg
«o. 2s » Penn Avenue.

Glas-, Porzellan- und Ir-
den - Waaren,

Lampen. Nippsachen u. Meffertvaaren,
Tisch- und Hotelwaaren

Elegantes Billigste Preise.

S M Nash s
Auklions-Haus.

2! LtiSliwanna Avcnue.

1


